
Jr des TUS Tensfeld

Sommerfest braucht
a

einen neuen Standort
Tensfeld (ssi) Den TrrS

Tensfeld plagt ein Problem.
Finanziell ohnehin nicht
auf Rosen gebettet, droht
eine wichtige Einnahme-
quelle verloren zu gehen:
Dcr Sportverein ist auf der
Suche nach einer neuen
Örtlichkeit für das alljähr-
liche Sommerfest. Die
Open-Air-Veranstaltung,
die vom T\rS organisiert
wird, fand bis jetzt auf dem
alten Sportplatz der Ge-
meinde statt.

erhöhen", unterstrich Jür-
gens: Das wäre etwas, was
den Vorstand schmerzen
wtirde. Sind doch die güns-
tigen Tarife ein Markenzei-
chen des 339 Mitglieder
zählenden TUS Tensfeld.
Und es soll sogar noch bil-
liger werden. Im Zuge der
Umstellung auf den Euro
schlug der Vorstand vor,
die Mitgliedsbeiträge ftir
Jugendliche und passive
Mitglieder ab Januar 2001
auf 2,50 Euro monatlich

Amtszeit als Vorsitzender fort-
zusetzen und wurde wlederge-
wählt. Olaf Müller bekleidet die
Amter des Schriftführers und
des Pressewartes. Als Sportler
des Jahres wurde Andrd Wulf,
Spieler der ersten Fußball-Her-
renmannschaft, ausgezeichnet.

Für 30 Jahre Vereinstreue
wurden Thomas Schramm und
Kurt Vöss geehrt. Das Engage-
ment von Maren Brückner, Jens
Jürgens, Karsten Dierenfeld und
Paul Böttcher ftir den Sportver-
ein wi.irdigte der Vorsitzende s
mit der Verleihung der bronze-
nen Ehrennadel.

Der T\rS Tensfeld plant, in den
Fußball-Altersklassen A- und
B-Junioren zlr Spielzeit
2001/2002 eigene Mannschaften
zu stellen. Gemeldet wird, er-
klärte der ausscheidende Ju-
gendwart Dirk Brückner, ftir die
neue Kleinfeldrunde des Sege-
berger Fußballverbandes.,,Wir
wollen den Jugendlichen die
Möglichkeit geben, im eigenen
Verein aktiv zu sein", erklärte
Brückner. Bisher bildeten die
Tensfelder bei den B-Junioren
eine Spielgemeinsehaft mit dem
ThS Garbek. Um neue Mitglie-
der zu gewinnen, wird der ThS
Tensfeld am Täg der offenen Tür
ein Soccer-T\rrnier anbieten.
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